
 

Startschuss

Sabine Postel gibt an diesem Donnerstag 
(20.30 Uhr) den Startschuss zum 49. Bremer 
Sechstagerennen. In ihrer Rolle als „Tatort“-
Kommissarin Inga Lürsen hat die 58-jährige 
Schauspielerin bereits bewiesen, dass sie mit 
dem Revolver umgehen kann. Die in Neustadt 
am Rübenberge geborene Postel besuchte von 
1971 bis 1974 die Schauspielschule Bochum. 
Erste Engagements als Schauspielerin hatte 
Sabine Postel am Oldenburgischen 
Staatstheater.

Am Abzug: „Tatort“-Kommissarin Sabine 
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Radsport

Herausforderer starten erste Attacke

Marvulli/Kalz fordern bei Bremer Sixdays Revanche – Lampater sagt Titelverteidiger Kampf an

24 Profis kämpfen ab Donnerstag um den Sieg. Beim Keirin-Sprint wird erstmals ein E-Bike als Schrittmacher eingesetzt. 
Olaf Ulbrich 
Zurück zum Artikel <http://www.google.de/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=newssearch&cd=1&ved=0CDEQ-
AsoATAA&url=http%3A%2F%2Fwww.nwzonline.de%2Fradsport%2Fherausforderer-starten-erste-attacke_a_2%2C0%
2C568358248.html&ei=Ud_tUKa0CoPatAaX6oE4&usg=AFQjCNEXpawAnzL_7f7LBjwbLWROYC-7Bg&bvm=bv.1357316858,d.Yms> 

 Holen Schwung: Die Radprofis Franco Marvulli (links) und Marcel Kalz gehören zu 
den großen Favoriten auf den Sieg beim 49. Bremer Sechstagerennen. 2012 wurden sie Zweite. Bild: dpa 

Bremen Zwischendurch muss Erik Weispfennig immer wieder laut werden. „Der Sieg führt nur über Robert Bartko und Peter Schep“, schreit 
der Sportliche Leiter des Bremer Sechstagerennens gegen den Baulärm in der ÖVB-Arena an. Die Zimmerleute verlegen gerade die letzten 
Latten der 166 Meter langen Holzbahn, die Maler bringen die Farbe in den hohen Steilkurven auf.

Am Dienstag stellte Weispfennig die 24 Radprofis vor, die bei den 49. Sixdays (10. bis 15. Januar) um den Sieg fahren. „Ich bin von der 
Qualität der Sportler, die ich engagiert habe, sehr überzeugt“, sagt der 43-Jährige selbstbewusst.

Ernsthafte Chancen auf einen Triumph können sich außer den Titelverteidigern Bartko aus Potsdam und dem Niederländer Schep aber wohl 
nur zwei der zwölf Zweierteams machen. „Ich will unbedingt zum dritten Mal in Folge gewinnen“, sagt Bartko. Bremen sei nach Berlin sein 
„zweites Heimrennen“.

Revanche fordern Franco Marvulli (Schweiz) und Marcel Kalz (Berlin). 2012 mussten sie 
sich sieben Runden vor Ende geschlagen geben. Damit fehlten ihnen in dem Rennen, in dem 
jeder Fahrer rund 1000 Kilometer zurücklegt, nur 1162 Meter zum Erfolg.

Auch Leif Lampater meldet seine Sieg-Ambitionen an: „Ich bin total heiß auf den Start in 
Bremen“, ließ der Rosenheimer aus Rotterdam mitteilen, wo er noch bis Dienstagnacht beim 
Sechstagerennen im Einsatz war. In Bremen tritt Lampater mit dem australischen 
Olympiasieger Luke Roberts an: „Ich will die Chance nutzen und mit diesem Partner siegen.“

Um die Podestplätze kämpfen zudem der Bremen-Sieger von 2011, Robert Bengsch (Berlin), 
und Tristan Marguet. „Der Schweizer befindet sich in Topform. Er wird sicherlich viele 
Punkte im Zeitfahren sammeln“, ist sich Weispfennig sicher. Nicht mehr als 
Außenseiterchancen besitzt Andreas Müller (Österreich), der mit dem Dänen Marc Hester ein 
Team bildet.

Eine Premiere gibt es in Bremen beim Keirin. In diesem Wettbewerb, der auch 
„Kampfsprint“ genannt wird, dürfen die Fahrer ihre Ellenbogen einsetzen. Die Besonderheit: 
Der Schrittmacher steuert kein Derny-Moped, sondern ein Elektrofahrrad. Die Oldenburger 
Firma Cycle-Union frisierte eigens ein Kreidler-E-Bike, damit es eine Geschwindigkeit von 
bis zu 65 km/h erreicht. In dessen Windschatten kommen die Fahrer zunächst auf Tempo. 
Kurz vor Schluss verlässt der Schrittmacher die Bahn.
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ANZEIGE

Fernbusse billiger als 
die Bahn

24 Teams kicken um 
NWZ-Wanderpokal

Palmöl: 9% p.a. 
Rendite

Formel-1-Prognose 
2012: die Fahrer
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